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Editorial
Liebe Leserinnen und liebe Leser

Das sonos-Redaktionsteam freut sich, Ihnen

als Abschluss eines ereignisreichen Jahres

nochmals eine facettenreiche Ausgabe unserer
Verbandszeitschrift vorlegen zu können.

Viele Menschen mit ihren Beiträgen, Fachreferaten

oder Darbietungen bilden die Grundlagen

für die zahlreichen Artikel in unserer
Verbandszeitschrift und deren inhaltliche Basis.

Gerade diese Menschen sind es, die gewillt
sind, etwas zu bewegen, zu verändern sowie

auch Freude, Wissenswertes und Anerkennung
zu vermitteln. Sie sind engagiert, voller
Schaffenskraft sowie ausdauernd. Sie garantieren,
dass über wichtige Themen informiert wird
und diese nicht in Vergessenheit geraten. All
diesen Menschen gebührt Anerkennung und

Respekt für ihr grosses Engagement.

Beim Recherchieren für mein Editorial bin ich

per Zufall auf eine Theaterpremiere gestos-
sen. Am 12. Dezember 2014 wird im Ballhaus
Ost in Berlin das Theater «Die taube
Zeitmaschine» aufgeführt.

Um was geht es im Stück"?

«Geschichten sind ein Instrument der Macht.

Keine Geschichte zu haben, heisst deshalb,
machtlos zu sein.»

Sie leben unter uns. Wir sehen sie manchmal

auf der Strasse, im Bus, auf dem Bahnhof: die
Gehörlosen. Doch was wissen wir über sie?

So gut wie nichts! Ist Gebärdensprache eine

universale Pantomime? Kann ich mir die Ohren

verstopfen und bin dann auch ein Gehörloser?

Warum gibt es in Deutschland weniger Gehörlose

als in England oder den USA? Und was
ist ein Cochlea-Implantat?

Neun gehörlose und vier hörende
Darsteller gehen im Stück «die taube
Zeitmaschine» gemeinsam auf eine Reise durch die

Geschichte der Gehörlosen. Eine weitgehend
unbekannte Geschichte einer lebendigen
Gemeinschaft mit eigener Sprache und Kultur,
aber auch von Verfolgung und Unterdrückung
einer Minderheit durch eine Mehrheit. Wie

sieht es heute aus? Ist die Zeit der Bevormundung

vorbei?

Mit Hilfe von historischen Recherchen,

Zeitzeugeninterviews, Video und Improvisationen
der Performer, die auf eigenen Erfahrungen
in unterschiedlichen Ländern basiert, wird
die Geschichte der Gehörlosen vom Abbé de

L'Epée über die Nazi-Zeit bis zum Cochlea-Im-

pantat erzählt.

Seit 2009 arbeitet Possible World kontinuierlich

mit gehörlosen, schwerhörigen,
mehrfachbehinderten und hörenden Jugendlichen
und Schauspielern in inklusiven Theater- und

Filmprojekten. Viele haben einen
Migrationshintergrund. Ziel ist es, ein Modell für die
kreative Zusammenarbeit von Gehörlosen und
Hörenden zu schaffen. Die Projekte wurden
bereits für mehrere nationale und internationale

Preise nominiert.

Schade ist nur, dass dieses Aufführung in Berlin

stattfindet und nicht hier in der Schweiz.

Aber all dies zeigt deutlich, dass es wichtig
ist, an spezifischen Themen im Zusammenhang

mit Menschen, die mit Beeinträchtigungen

konfrontiert sind, kontinuierlich dran zu

bleiben, nie locker zu lassen und vor allem

die breite Bevölkerung entsprechend zu
sensibilisieren. Die Produktion «Die taube
Zeitmaschine» von Possible World ist ein eindrückliches

Beispiel, um auf Behinderungen und

Benachteiligungen aufmerksam zu machen.

Ich wünsche Ihnen liebe Leserinnen und Leser

eine friedvolle und besinnliche Adventzeit.

Herzliche Grüsse

Roger Ruggli
Master of Arts (M.A.)

Redaktor
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